
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Daily News  

Endspieltag lockt mit Musik  

und packendem Jugendtennis 

 
Noch zwei Spiele, dann sind die 2. NRW Junior Open auch 
schon wieder Geschichte. In Erinnerung bleibt eine ereig-
nisreiche Woche mit Wetterkapriolen und starkem Jugend-
tennis. Heute unterhält zunächst der Jazz-Frühschoppen 
mit der Düsseldorfer Band „Jazz mit Schmackes“ die Ten-
nisfans. Dann beenden die Finalspiele zwischen Sonja Lar-
sen und der Kroatin Bernarda Pera (Beginn: 13 Uhr) sowie 
im Anschluss Max Dinslaken und Kevin Kaczynski die In-
ternationalen Jugendmeisterschaften bei der TG Rot-Weiss. 
 

 
 
Strahlende Sieger gab es bereits gestern. Im Doppel-Finale der 
Juniorinnen siegten Ann-Kathrin Wind und Nora Niedmers ge-
gen Katharina Lehnert und Jana Nabel 6:1, 6:3. Damit gewann 
Wind nach ihrem Einzelsieg 2009 auch in diesem Jahr einen 
Titel am Bunten Garten. Bei den Junioren unterlag Einzelfina-
list Kaczynski mit Daniel Masur gegen das tschechisch-
niederländische Duo David Simunek/Dean Tjin-A-Ton 3:6, 5:7.  
Die besondere Fußnote dabei: Simuneks Mutter ist  die Einzel-
Gewinnerin der German Junior Open bei der TG Rot-Weiss in 
den Jahren 1975 und 1976. „Die Tradition des Turniers lebt 
weiter“, sagt Turnierdirektor Reiner Grünewald. Und sein Vor-
gänger, der engagierte TVN-Präsident Ulrich Bunkowitz, fügt 
hinzu: „So soll es auch bleiben, schließlich investiert der Ver-
band gerne in die Jugend in NRW.“ 
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Der Turnierdirektor: 
 
Liebe Tennisfreunde, 
die zweite Auflage der NRW 
Junior Open hat unsere Erwar-
tungen voll erfüllt. Trotz des 
teilweise stürmischen Wetters 
haben wir den Spielplan pünkt-
lich abgewickelt. So erlebten 
wir bislang tolle Partien in den 
einzelnen Konkurrenzen. Und 
ich bin davon überzeugt, dass 
die heutigen Endspiele das hohe 
Leistungsniveau bestätigen. 
Ganz besonders freue ich mich 
über die positive Resonanz der 
Spieler und Betreuer. Wir haben 
durch unsere Zusatzleistungen 
wie die Verpflegungskosten 
sowie den Besaitungs- und 
Shuttle-Service die Qualität 
weiter gesteigert. Deswegen 
möchte ich mich herzlich bei 
meinen Vorstandsmitgliedern 
sowie allen ehrenamtlichen Hel-
fern für ihre Unterstützung be-
danken. Doch klar ist auch, dass 
dieses Paket nur durch die Hilfe 
unserer Sponsoren mit BMW 
Kirsch an der Spitze geschnürt 
werden kann. Auch ihnen ge-
bührt mein Dank. Ich wünsche 
Ihnen nun einen schönen Final-
tag bei der TG Rot-Weiss. 
Ihr  
Reiner Grünewald  
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